
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Revue Militaire Suisse

Band (Jahr): 136 (1991)

Heft 2

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



iyn:>HlST01RE

les specialistes, cette ceuvre
represente le paysage hi-
vernal le plus fin de l'Ecole
suisse.

Helas, en cette fin d'annee
1990, la Municipalite de
Lucerne annonce que, pour
des raisons financieres, eile
renonce ä la construction
d'un nouveau musee des
beaux-arts, dans lequel
la fresque historique
d'Edouard Castres devrait
prendre place, laquelle «devra

etre emballee dans des
caisses et sera ainsi sous-
traite aux regards du
public»2.

L'Armee de l'Est va-t-elle
disparattre une seconde
fois? Par les temps qui cou-
rent, j'ai bien peur que oui;
alorsque l'on demande «... ä

l'armee d'etre plus discrete
dans ses defiles et ses prises
d'etendards»3, quelle ins-
tance osera encore accorder
quelquefinance poursauver
cette ceuvre «militaire»?

V. Q.
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Etre prudent suffit. Pas toujours.

L'assurance La Bäloise vous apporte
la securite en toutes circonstances, en
tous lieux, ä toute heure. L'expert en
assurances de La Bäloise est compe-
tent. II vous conseillera aimablement.

4SLa Bäloise
^^r En tout cas
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